
MUSEUMSQUIZ

MISSION

Die Geschichte 
der Spionage

Diese Mission wird dich in die Welt 
der Spionage einführen. Dabei 
erfährst du, welche Methoden und 
Techniken Agenten im Laufe der 
Geschichte eingesetzt haben. Löse 
alle Fragen und entschlüssele die 
geheime Nachricht. 

Sekundarstufe II II

Fragen
Für jede gelöste Aufgabe erhältst du einen Buchstaben. Zu-
sammengesetzt ergibt sich am Ende die geheime Nachricht.
Trage die Buchstaben auf Lösungsblatt 1 ein! 

Allerdings ist die Nachricht codiert! Um sie zu entschlüsseln 
musst du auch die Frage des Lösungscodes beantworten. 
Viel Erfolg!

1 62 73 84 5

18 1916 17

13LEER 
ZEICHEN

14 159 1110 12

VERSCHLÜSSELTE NACHRICHT

Trage hier die Buchstaben deiner Antworten ein - sie  
ergeben eine verschlüsselte Nachricht. 

Die Hinweise sind über beide Stockwerke des Museums 
innerhalb der Ausstellung verstreut. 

Auf Lösungsblatt 2 findest du eine Anleitung, wie du die 
Nachricht an der Codierungsstation im Bereich 2. Welt-
krieg entschlüsseln kannst. 

1. WELTKRIEG

KALTER KRIEG

FRÜHZEIT

LASERPARCOURS
HAUPTSTADT DER SPIONE

GEGENWART

FIKTION

EINGANG
SHOP

CAFÉ

LOBBY

AUSGANG

Lösungsblatt Museumsplan

CODIERUNGSSTATION

Wer war der erste englische Geheimdienstchef?

John Dee

Francis Walsingham

William Cecil
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Mit welcher Institution überwachten die französischen 
Könige ab dem 17. Jahrhundert den Briefverkehr?

Blanc Papyrus

Crèche Verte

Cabinet Noir
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Welche Maschine spionierte Johann Gottfried Brügel-
mann im 18. Jahrhundert in England aus?

Eisenbahn

Spinnmaschine

Automobil
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Die Entschlüsselung welcher Nachricht veränderte den 
Verlauf des 1. Weltkriegs entscheidend?

Gustavsen-Telegramm

Zimmermann-Depesche

Schirmer-Fernschreiben
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TEIL 1 VON 2

NAME

Nicht vergessen: Als Agent auf geheimer  
Mission solltest du dich leise und unauffällig 
durch das Museum bewegen, um nicht enttarnt  
zu werden. Falls du Fragen hast, wende dich  
einfach an die Mitarbeiter im Museum, sie  
helfen dir gerne weiter. Aber das Rätsel musst  
du natürlich allein lösen.

2. WELTKRIEG



Welches Format hatten die von der Stasi Mikrate  
(Mikropunkte) genannten Miniaturaufnahmen?

1,4 x 2 mm

3 x 2,6 mm

0,9 x 1,5 mm
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Für wen spionierte Richard Sorge im 
2. Weltkrieg in Japan?

Großbritannien

Deutsches Reich

Sowjetunion

Welche Art von Chiffriermaschine war 
die deutsche Enigma?

Magnet-Chiffriermaschine

Rotor-Chiffriermaschine

Stab-Chiffriermaschine
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Welcher Minister für Staatssicherheit der  
DDR war über 30 Jahre im Amt?

Erich Mielke

Wilhelm Pieck

Otto Grotewohl
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Wie hieß die Spionagestation auf dem  
Berliner Teufelsberg?

Ground Force One

Army Observatory

Field Station Berlin
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Wann sammelte die Stasi Geruchskonserven  
von Regimegegnern?

1960er-Jahre

1970er-Jahre

1980er-Jahre
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Im Interview schildert Werner Großmann die Tätigkeit seines 
Agenten Rainer Rupp. Bei welchem NATO-Manöver waren 
dessen Informationen entscheidend?

Spearpoint

Reforger

Able Archer

12

B

P

J

Wann fand der erste Agentenaustausch auf  
der Glienicker Brücke statt?

1959

1962

1976
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Welcher Geheimdienst steckte hinter der  
AIDS-Verschwörung?

MAD

KGB

GCHQ
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Welches Gift wurde 1978 beim Attentat auf den bulgarischen 
Schriftsteller Georgi Markow eingesetzt?

Polonium 210

Zyanid

Rizin
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Mit welchem Projekt lassen sich smarte Sprachassistenten 
nutzen, ohne dass deren Mikrofone ständig mitlauschen?

Alias

Laros

Phillister
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Wie viele Überwachungskameras kommen in China 
im Rahmen des Projektes »Skynet« zum Einsatz?

400 Millionen

600 Millionen

800 Millionen
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Wie lautete der Hackername von  
Julian Assange?

Mendax

Aphax

Lyrex
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In welcher Stadt hat der deutsche Auslandsnachrichtendienst 
BND seit 2019 seinen Hauptsitz?

Köln

Berlin

München
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Wie hieß der sowjetische 
Geheimdienst 1954 – 1991?
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Gib jetzt alle Buchstaben in unsere Codierungsstation  
im Bereich 2. Weltkrieg ein. Beantworte die Codefrage  
und erhalte damit den dreistelligen Lösungscode! 

Stelle nun die Rotoren der Maschine auf die drei  
Buchstaben des Lösungscodes ein und es erscheint  
die entschlüsselte Nachricht.

Beispiel: Einer der drei Rotoren 
wurde hier auf den Buchstaben 
»U« eingestellt.

Wie viele Aufnahmen waren mit der  
KGB-Lippenstiftkamera möglich?
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